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Geschätzte Einwohner/innen der 
Gemeinde Risch, liebe Freunde der 
Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz

„Musik ist die gemeinsame Sprache der 
Menschheit“ sagte Henry Longfellow. Sie 
regt die Gefühle und Gedanken der Men-
schen an und so ist auch die mgrr bestrebt, 
gute Musik für die Bevölkerung zu machen.

In Ihren Händen halten Sie unsere Jahreszei-
tung mit Rückblicken auf Anlässe im vergan-
genen Jahr, aber auch Ausblicke auf unsere 
bevorstehenden Auftritte und Events.

Die mgrr ist auf junge Nachwuchstalente an-
gewiesen. Dies ist in der heutigen Zeit eine 
grosse Herausforderung. Die Kinder haben in 
unserem „Dorf“ vielfältige Möglichkeiten ei-
nem Hobby nachzugehen. So ist es wichtig, 
dass die Musikvereine eine gute Zusammen-
arbeit mit der Musikschule pflegen. Aber 
auch der Verein selbst kann vieles dazu bei-
tragen, junge Musiktalente zu fördern. Die 
mgrr hat sich diesbezüglich schon viele Ge-
danken gemacht und ist dabei, ein Jugend-
projekt auszuarbeiten, um das Interesse der 
Kinder, ein Musikinstrument zu lernen, zu 
stärken.

In der heutigen Zeit muss immer alles schnel-
ler und besser sein. Auch der Druck bei den 
Arbeitnehmern und Arbeitgebern wächst 
stetig. Deshalb finde ich es wichtig, dass ge-
rade die Musik auch in der heutigen Gesell-
schaft ihren Platz hat und ein Gegenpol als 
eine Art „Entschleuniger“ für die Konzertbe-
sucher wie auch die Musikanten ist.

An dieser Stelle geht ein herzliches Danke-
schön an alle, die uns in irgendeiner Art un-
terstützen. Sei es ein Besuch an unseren Kon-
zerten oder die finanzielle Unterstützung als 
Gönner- oder Passivmitglied. Ein grosses 
Dankeschön auch der Einwohner- und Kirch-
gemeinde für die finanzielle Unterstützung. 

Wir freuen uns, Sie an unseren bevorstehen-
den Anlässen zu begrüssen. Eine ideale Gele-
genheit, sich vom Alltag zu lösen und sor-
genfreie, musikalische Momente zu 
geniessen.

Ihre Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz

Remo Schneider 
Präsident 

 

EDITORIAL
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IN MUSIKALISCHE LANDSCHAFTEN VERSETZT
Marin Muoth

Nach dem Jubiläumsjahr 2017 kehrte für die 
Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz im Jahr 
2018 wieder das normale Vereinsleben zu-
rück. So lud die mgrr zu ihrem Jahreskonzert 
am 24. und 25. März 2018 ein, welches unter 
dem Motto «Landscapes» stand.

Der erste Konzertteil begann traditionell mit 
der Junior Band, welche unter der bewährten 
Leitung des mgrr-Hornisten Matthias Kieffer 
stand. Mit dem Konzertmarsch Arsenal von 
Jan van der Roost wurde das Konzert festlich 
eröffnet. Danach folgte das Stück Demelza, 
Solo für Es-Horn, gespielt von Kevin Wyss. 
Mit dem Werk The Three Towers des West-
schweizer Komponisten Marc Jeanbourquin 
und mit der Titelmusik aus dem Film Planes 
als Zugabe, wurde der Auftritt der Junior 
Band beendet.

Nachdem die Brass Band in ihrem grauen 
Spencer die Bühne betrat, wurde mit dem 
belgischen Stück Osterfjorden gezeigt, was 
sich unter Brass Band-Sound versteht. Mit 
Variations on a Welsh Theme zeigte Matthias 
Kieffer gleich selbst sein Können auf dem Es-
Horn. Nach weichen Klängen aus Sunrise 
Over Blue Ridge folgte mit Hypercube von 
Oliver Waespi das Highlight des Konzerts. 
Die erste Konzerthälfte wurde mit diesem 
modernen Werk beendet. Nach dieser Prä-
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sentation waren die Musiker sowie das Pub-
likum um eine Pause froh, wurde doch ziem-
lich das Maximum an Technik und Sound 
präsentiert.

Für Luca Frischknecht, den neuen Dirigenten 
der Brass Band, war es das erste Jahreskon-
zert der mgrr unter seiner Leitung. Mit seiner 
edlen und gekonnten Führung der Band ver-
setzten er und die Musiker das Publikum mu-
sikalisch in die verschiedensten Landschaf-
ten.

Mit dem Marsch Keighley Moor des briti-
schen Tubisten Joe Cook wurde der zweite 
Konzertteil eröffnet. Eine wahre Freude für 
alle Fans englischer Märsche. So ging es 
gleich mit dem nächsten Solostück weiter. Im 
Stück Hebridean Lullaby von Philip Harper 
spielte Kirstyn Lindsay den Bariton mit Musi-
kalität vom feinsten. Mit Hinode von Peter 
Graham und Legends of Cyfarthfa von Mat-

thew Hall wurde das Publikum einmal mehr 
begeistert. Auch das Posaunen-Register 
durfte ihre hoffentlich geölten Züge laufen 
lassen. Im Stück Blades of Toledo solierten 
die vier mgrr-Trombones im spanischen Stil.
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DIE BRASS BAND AM FLEMISH OPEN 2018
Samuel Luthiger

Vom 19.-22. April 2018 war die Brass Band 
der Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz zu 
Gast in der belgischen Stadt Mechelen. Dort 
fand im Konzerthaus «Stadsschouwburg» 
der 8. Flemish Open Brass Band Champions-
hip statt. An diesem alle zwei Jahre stattfin-
denden Wettbewerb nahm die Brass Band in 
der höchsten Klasse, der sogenannten «A 
Section», teil. Neben dem Wettbewerb ge-
noss das Corps auch die Vorzüge dieser wun-
derschönen Stadt.

Unter dem Motto «Der Weg ist das Ziel» 
startete am Donnerstagmorgen die 10-stün-
dige Reise mit dem Car ins rund 700 km ent-
fernte belgische Mechelen. Mit im Gepäck 
das Aufgabenstück Second to None von Phi-
lip Sparke und die Selbstwahlstücke Hymn 
for Africa von Peter Meechan und Hypercube 
von Oliver Waespi. Luca Frischknecht – seit 
September 2017 Dirigent der Brass Band – 
hatte die Band intensiv auf diesen Wettbe-
werb vorbereitet. Der Flemish Open sollte 
nun die erste Standortbestimmung mit dem 
neuen Dirigenten sein. 

Die Vorzüge von Mechelen

Neben dem musikalischen Programm durfte 
es natürlich auch an kollegialen Anlässen 
nicht fehlen. So nahmen die Musikantinnen 
und Musikanten am Freitagmorgen an einer 
interessanten Führung in der Stadtbrauerei 
Het Anker teil, um zu erfahren, wie das be-
rühmte belgische Bier hergestellt wird. 
Selbstverständlich liessen sie sich die De-
gustation danach nicht entgehen. Gestärkt 
vom Mittagessen wurde am Nachmittag der 
97.5 Meter hohe Turm St. Rombouts bestie-
gen, der das Wahrzeichen der Stadt ist und 
diese weit überragt. Der Turm ist neben sei-
ner Höhe auch für sein Glockenspiel bekannt, 
welches von den Besuchern gespielt werden 
kann – so ertönte am Nachmittag über Me-
chelen die Schweizer Nationalhymne. 

Der Samstag stand ganz im Zeichen des 
Wettbewerbs. Spätestens im Einspiellokal 
war die ganze Band in „Wettbewerbs-Stim-
mung“ und hochkonzentriert. Obwohl der 
Flemish Open der einzige Open Contest in 
Belgien ist, kann er nicht mit dem hiesigen 
Swiss Open Contest verglichen werden. Ab-
gesehen davon, dass er viel weniger bekannt 
ist und sich deshalb der Zuschaueraufmarsch 
in Grenzen hält, ist auch das System ein kom-
plett anderes. Die Jury ist nicht verdeckt, die 
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einzige Vorgabe ist das Aufgabenstück und 
der gesamte Auftritt darf nicht länger als 30 
Minuten dauern. Für den Bühnenumbau hat 
man exakt 7 Minuten Zeit. Die Stimmung auf 
der Bühne war sehr gut, auch wenn es sich 
von den Temperaturen angefühlt hatte wie 
im Hochsommer. 

Nach dem Vortrag trafen sich alle Bands in 
dem vor der Stadsschowburg platzierten 
Festzelt. Um 23 Uhr drängten sich dann alle 
wieder in den Saal zur Rangverkündigung. 
Die Juroren Brett Baker/GB, Jan de Haan/NL 
und Christophe Jeanbourquin/CH haben den 
Vortrag der mgrr mit 87% der Punkte und 
somit dem 9. Platz bewertet. Den ersten 
Platz hat sich die französische Brass Band 
Hauts de France (97%) vor der Provinciale 
Brassband Groningen (96%) und der Brass-
band de Bazuin Oenkerk (94%) erspielt.

Den ersten Wettbewerb mit dem neuen Diri-
genten liess die Band gemütlich ausklingen, 
bevor es dann am Sonntag in der Früh wieder 
auf den Nachhauseweg ging. Die Brass Band 
blickt auf eine gelungene Reise bei wunder-
barem Wetter, leckerem Bier und guter Musik 
zurück.

EntdeckenSpielenGlücklichGeborgen

Full-Service Kita 
Bösch 80b, Hünenberg

www.kita-zugwest.ch
Subventionierte Plätze für 

Kinder aus Zug, Cham, Steinhausen

Schauen Sie unverbindlich 
bei uns vorbei!

        
       P

lätze frei     
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„Da spielt sich was ab“, so lautete das Motto 
des Zuger Musikfestivals in Hünenberg. Und 
tatsächlich spielte sich für die Musikgesell-
schaft Risch-Rotkreuz, kurz mgrr, sehr Er-
freuliches ab. Die drei Formationen der mgrr 
(Junior Band, Senior Band, Brass Band) wur-
den für ihre Vorträge reichlich belohnt. Von 
total 8 Prädikaten wurde 6x ein „ausgezeich-
net“ und 2x ein „sehr gut“ erspielt. 

Alle drei Bands der mgrr starteten am Sonn-
tag. Zur Auslosung der Startreihenfolge durf-
te die mgrr Brass Band alle 8 teilnehmenden 

Vereine mit ihren Fahnen musikalisch begrüs-
sen. Erfreulicherweise stellten sich drei Nach-
wuchs-Bands (Blasorchester der Musikschule 
Cham/Hünenberg, Jugendmusik Baar, mgrr 
Junior Band) mit ihren Vorträgen den Exper-
ten.

Ein Wahnsinns-Auftritt glückte den mgrr-Ju-
nioren. Unter der Leitung von Matthias Kief-
fer spielte sich unser Nachwuchs (und einige 
mgrr-Verstärker) mit einem energiegelade-
nen Vortrag in die Herzen der Zuhörer und 
der Experten. Mit zweimal „ausgezeichnet“ 
für den Konzertvortrag und den Auftritt wur-

DIE MGRR AM 7. ZUGER MUSIKFESTIVAL
Peter Vollenweider
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de die mgrr Junior Band mit dem besten Prä-
dikat ausgezeichnet.

Auch die Senioren konnten unter der Leitung 
von Thomas Gabriel mit ihrem Programm 
überzeugen, allen voran Fraschi Ineichen mit 
dem technisch schwierigen Euphonium Solo 
Carneval von Venedig.

Den Abschluss der Konzertvorträge bestritt 
die mgrr Brass Band. Unter der Leitung von 
Luca Frischknecht zeigte die Band ihre erar-
beiteten Fortschritte auf eindrückliche Art 
und Weise und begeisterte nicht nur die Ex-
perten. Mit grossem Applaus durften wir den 

Lohn für unsere Leistung entgegen nehmen. 
Unsere Vorträge wurden drei Mal mit dem 
Prädikat „ausgezeichnet“ (Konzertvortrag, 
Auftritt, Marschmusik) bewertet. Beein-
druckt zeigte sich beim Expertengespräch 
Emil Wallimann vom Format der mgrr mit ih-
ren drei Formationen; vor allem von unseren 
Junioren war er sehr angetan. Wünschens-
wert wäre es aber, wenn noch viel mehr jun-
ge Leute der Junior Band beitreten würden 
und so ein sehr schönes Hobby mit Gleichge-
sinnten teilen könnten.

Zum Schluss gehört ein riesengrosses Danke-
schön der Musikgesellschaft Hünenberg für 
ein super organisiertes Wochenende mit vie-
len schönen Momenten.



Meine 
Entscheidung
Das Wunsch-Abo  
einfach kombinieren. 
Internet | Festnetz | Mobile | TV

Jetzt  
bestellen

quickline.ch 

ANDERHUB DRUCK-SERVICE AG

ANDERHUB DRUCK-SERVICE AG I Lettenstrasse 8b I 6343 Rotkreuz I Telefon 041 798 15 50 I www.druck-service.ch
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DREI BRÜDER IN DER JUNIOR BAND
Timo, Robin und Marc Holzgang

Timo Holzgang:
„Endlich ist es soweit und ich darf auch in 
der Junior Band der mgrr spielen! Meine bei-
den Brüder Marc und Robin sind schon seit 
längerem dabei und erzählen zu Hause im-
mer wieder lässige Episoden, welche sie mit 
ihren Kollegen in den Proben erlebt haben. 
Marc spielt seit 5 Jahren in der Band und Ro-
bin seit zwei Jahren. Letzten November sass 
ich noch im Publikum und applaudierte, als 
meine beiden grossen Brüder die Bühne des 
Auditorium Stravinski in Montreux betreten 
haben und freute mich darauf, dies selber 
mal erleben zu dürfen. Dieses Jahr war es 
dann soweit. Ich war schon ein bisschen auf-
geregt, schliesslich spielte schon mein gros-
ses Idol Freddie Mercury auf dieser Bühne. 
Mich beeindruckte dann die Akustik des Saa-
les. Es klang ganz anders als im Dorfmattsaal 
oder im Proberaum. Meine Familie und ich 
reisen immer gerne nach Montreux zu die-
sem Musikspektakel. Aber auch der Weih-
nachtsmarkt mit einem feinen Fondue (“aber 
nicht VOR dem Auftritt”, hat Matthias ge-
sagt!) darf nicht fehlen.“

Robin Holzgang:
„Ich geniesse es, wenn wir nach einem inten-
siven Probemorgen zusammen mit der Band 
in das Camaro gehen, um eine Pizza zu es-
sen! Es ist eine grosszügige Geste der mgrr, 
dass wir dazu eingeladen werden. Dort ha-
ben wir eine Menge Spass und können aus-
serhalb des Probebetriebs auch mal Blödsinn 
machen.

Im Schlagzeugregister gefällt es mir deshalb 
so gut, weil ich mit verschiedenen Instrumen-
ten Musik machen kann. In der Junior Band 
spiele ich meistens Mallets. Mein Höhepunkt 
des Jahres ist der Auftritt in Montreux, und 
besonders freute mich der dritte Rang, den 
wir im Jahr 2017 mit dem Stück „Terra Nova“ 
erreichen konnten. Wir waren alle sehr stolz 
darauf.“

Marc Holzgang:
„Ich finde es toll, dass wir von den Erfahrun-
gen und dem Können der „Grossen“ profitie-
ren können! Am Probeweekend haben wir 
manchmal Registerproben, wo dann Bojan, 
Suki und weitere Mitglieder der Brass Band 
uns zeigen, wie man die schwierigen Stellen 
spielen muss. Dies bringt uns dann immer 
sehr weiter und wir danken den Musikern der 
Brass Band für Ihre Unterstützung. Wir fin-
den, dass wir bei der Junior Band sehr gut 
aufgehoben sind. Wir haben dort nette „Gs-
pändli“ und alle schauen sehr gut zu uns. Vor 
allem Matthias, mit seiner lockeren Art, kann 
uns immer wieder für die anspruchsvollen 
Stücke begeistern.“



Wickart AG

Ringstrasse 23 

CH-6343 Rotkreuz

Telefon 041 726 40 20

Telefax  041 726 40 31

Info@wickart.ch

www.wickart.ch
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DIE SENIOR BAND ZU GAST IM TONSTUDIO
Christoph Kübler

Tonstudioaufnahmen sind immer et-
was Besonderes, weil es da besonders 
genau zu und her geht. So war es auch 
Mitte Oktober 2018, als unser Dirigent 
Thomas Gabriel die mgrr Senior Band 
zu sich ins grösste Tonstudio der 
Schweiz nach Stalden im Kanton Ob-
walden einlud.

Schon während seines Musikstudiums in Lu-
zern (Klavier, Posaune und Blasmusikdirekti-
on) absolvierte Thomas Gabriel zusätzlich 
Kurse als Tonmeister. Als Musiker war er un-
ter anderem Lead-Posaunist der Swiss Army 
Big Band unter Pepe Lienhard, der Concert 
Band unter Christoph Walter, sowie Solo-Po-
saunist bei der Brass Band Berner Oberland. 
Oft ist er mit diesen Formationen nach 
Deutschland gefahren, um in den bekannten 
Bauer Studios in Ludwigsburg aufzunehmen. 
Ein paar Mitglieder der Senior Band erinnern 
sich noch daran, dass dort 1969 die legendä-
re mgrr-Schallplatte «PERSPEKTIVEN» ent-
standen ist. 

Seit 2005 gibt es in der Schweiz auch ein 
Tonstudio für grosse Formationen. Konzipiert 
und eingerichtet wurde es von Thomas selbst 
in einer ehemaligen Werkhalle. 

Nach einem kurzen Einspielen, bei dem wir 
uns an die ungewohnt transparente Akustik 
gewöhnen konnten, erklärte Thomas die 
Möglichkeiten der digitalen Aufnahmetech-
nik und wie es zum schweizweit einzigarti-
gen Aufnahmestudio kam.

Auf den Notenpulten lag nun «Werner’s 
Marsch» bereit für die Aufnahme. Thomas 
hat den Marsch 2008 zum 70igsten Geburts-
tag seines Vaters komponiert. Die Aufnahme 
verlief sehr detailliert, bis nach zahlreichen 
Wiederholungen von jedem Abschnitt eine 
gelungene Version der schwungvollen Einlei-
tung, des kräftigen Bass-Solos und der schö-
nen Trio-Melodie auf der Festplatte gespei-
chert war. 

Anschliessend an die Aufnahme durften wir 
noch eine feine Gerstensuppe geniessen und 
den Abend in geselliger Runde ausklingen 
lassen. Herzlichen Dank an Thomas und sei-
ne Frau Gina!



Gemeinsam folgen wir dem Rhythmus.

Sie geben den Takt an.

Drogerie im Dorfgässli
Peter J. Schleiss
Dorfgässli 2, 6331 Hünenberg
Telefon 041 780 77 22
www.drogerie-schleiss.ch
drogerie.schleiss@bluewin.ch

Gesundheit,  Schönheit, aber natürlich!
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SENIOR BAND FEIERT JUBILÄUM IM VOLLEN 
DORFMATTSAAL
Deborah Annema

Auch dieses Jahr war der Dorfmattsaal 
bis auf den letzten Platz gefüllt für den 
traditionellen MusigBrunch. Die Musik 
des Gastsolisten Röbi Odermatt und 
der Senior Band der Musikgesellschaft 
Risch-Rotkreuz kamen beim Publikum 
genauso gut an wie das ausgedehnte 
Brunchbuffet. 

Der MusigBrunch darf sich über ein treues 
Stammpublikum freuen, welches sich das Da-
tum bereits weit im Voraus dick in der Agen-
da einträgt. Traditionellerweise begann der 
Morgen auch dieses Mal mit dem kulinari-
schen Teil, zubereitet vom Landgasthaus 
Strauss aus Meierskappel. Wertvolle Unter-
stützung in der Bedienung wurde wiederum 
von den Mitgliedern des Frauenkontakts aus 
Risch garantiert. 

Anschliessend präsentierte die Senior Band 
unter der Leitung von Thomas Gabriel ein ab-

wechslungsreiches musikalisches Programm 
mit Melodien aus «West Side Story» wie 
auch volkstümliche Unterhaltungsmusik. Für 
grosse Begeisterung sorgte der Gastsolist 
Röbi Odermatt mit dem Stück «Klarinettenfe-
ger». Zudem standen mit «Swing of Caribic» 
und «Der Träumlimarsch» zwei seiner be-
kanntesten Kompositionen auf dem Pro-
gramm. Ebenfalls gespielt wurden je eine 
Komposition und ein Arrangement aus der 
Feder des Dirigenten Thomas Gabriel. In sei-
ner schwungvollen Version von «Maiteli 
wenn dü wit go tanzä» sorgte er gekonnt 
selber für eine jazzige Posaunen-Soloeinlage. 
Zum krönenden Abschluss interpretierte Röbi 
Odermatt gemeinsam mit der Senior Band 
das traditionelle und eindrückliche Werk 
«Highland Cathedral».

Organisiert wurde der MusigBrunch von der 
Senior Band, die 1993 gegründet wurde und 
somit ihr 25-jähriges Bestehen feiern konnte. 
Die Mitglieder freuten sich besonders, dieses 
Jubiläum am Brunch gemeinsam mit einem 
solch grossen Konzertpublikum zu feiern.
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ZWEI BANDS DER MGRR AM BRASS BAND 
WETTBEWERB IN MONTREUX
Matthias Kieffer

Nach dem tollen 3. Rang letztes Jahr war 
klar, dass die Junior Band auch dieses Jahr 
wieder in Montreux am Schweizerischen 
Brass Band Wettbewerb, kurz SBBW, dabei 
sein wird.

Nach einem gut gelungenen Vorbereitungs-
konzert am 18. November 2018 und einer 
intensiven letzten Woche traf man sich am 
Samstagmorgen um 08:00 Uhr in Montreux 
zur Vorprobe. Es wurden nochmals viele De-
tails in Erinnerung gerufen und die Band 
mental auf den bevorstehenden Auftritt vor-
bereitet, damit auf der Bühne alles so läuft, 
wie man es erarbeitet hatte. Der Saal war für 
die frühe Uhrzeit schon anständig mit Publi-
kum gefüllt. Unsere Performance von Purcel-
lian Fantasia von Jan de Haan verlief dann 
auch ganz nach unseren Vorstellungen.

Die Brass Band der mgrr traf sich um 11:45 
Uhr in Rotkreuz, um gemeinsam mit dem Car 
nach Montreux zu reisen. Um 16:10 Uhr star-
tete die Vorprobe. Die Brass Band nahm zum 

ersten Mal mit ihrem neuen Dirigenten Luca 
Frischknecht am SBBW in Montreux teil. 
Nach einer intensiven Vorbereitung waren 
wir gespannt, wie es am Wettbewerb läuft. 
Das Teststück der Höchstklasse, Concerto 
Grosso von Derek Bourgeois, ist eines der 
schwierigsten Werke, die es überhaupt gibt. 
Mit einem lockeren Einspielen und der men-
talen Vorbereitung schaffte es Luca, eine ge-
löste, aber konzentrierte Stimmung aufzu-
bauen. Der Auftritt startete fulminant. Es 
schlichen sich aber immer wieder kleine Unsi-
cherheiten ein. Alles in allem eine solide Leis-
tung mit ein paar Krümelchen.

Nach dem ersten Wettbewerbsteil der 
Höchstklasse war die Rangverkündigung der 
4., 3. und 2. Klasse sowie der neuen Elite-Ka-
tegorie angesagt. Natürlich hofften wir, mit 
der Junior Band an den Erfolg von 2017 an-
knüpfen zu können. Leider ist uns das nicht 
gelungen und wir mussten mit 87 Punkten 
den 4. Rang hinnehmen. Einige Bandmitglie-
der waren schon etwas enttäuscht darüber. 

Dennoch überwiegte die Zufriedenheit über 
den geglückten Auftritt. Wie zu erwarten 
war, wurde von den drei Juroren nebst vielen 
lobenden Worten vor allem die Intonation 
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und der Klangausgleich kritisiert. Das sind 
die zwei Punkte, die viel Routine brauchen 
und mit einer zusammengewürfelten Band 
mit wenig Proben schwer zu erreichen sind. 
Von den Solo-Passagen und der Interpretati-
on des Werkes waren alle drei Juroren über-
zeugt. Wir gratulieren unseren Junior Band-
lern zur gelungenen Performance.

Am Sonntag trafen wir uns mit der mgrr 
Brass Band um 13:30 Uhr zur Vorprobe. Luca 
ermahnte uns, während der Performance 
nicht nachzulassen. Offenbar fand er genau 
die richtigen Worte. Als wir um 15:00 mit 
unserem Selbstwahlstück Hypercube von Oli-
ver Waespi starteten, ging so richtig die Post 
ab. Mit viel Drive und Elan, aber auch Musi-
kalität, meisterten wir den Auftritt bravourös. 
Es ist einfach wunderbar, wenn man sagen 
kann, dass man ziemlich genau das abgelie-
fert hat, was man vorbereitet hat. Auch das 
Publikum war beeindruckt von unserem Auf-
tritt. Dass da so ein Dorfverein kommt und 
sich mit Regionalbands aus der ganzen 

Schweiz anlegt und dann auch noch voll bei 
den Leuten ist, beeindruckt viele. So sind wir 
als „unbeugsame Gallier der Brass Bands“ 
schweizweit bekannt.

Mit dem erreichten 11. Schlussrang dürfen 
wir dann auch zufrieden sein. Am Samstag 
mit einer mässig gelungenen Performance 
11. und am Sonntag mit einem sehr gelunge-
nen Auftritt 10. zu werden ist sehr zufrieden-
stellend.

Die ungekürzte Berichterstattung zum SBBW 
Montreux finden Sie auf unserer Website 
www.mgrr.ch



APARTHOTEL Rotkreuz

restaurantapart.ch

Truffle & WineBelgischer AbendBEER & GRILL

Livemusik

Jassplausch

Comedy Dinner

Geschäftsstelle Rotkreuz
www.ckw.ch/elektro

 ELEKTRO&LICHT
 SO EINFACH.
Ob kleine oder grosse Installationen, wir sind 24h für  
Sie im Einsatz. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Ristorante Camaro
Luzernerstrasse 9

6343 Rotkreuz
041 790 14 21

www.ristorante-camaro.comgroupcatalano.com
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CHILBI BUONAS

JAHRESKONZERT
«HELDEN»
Samstag, 13. April 2019, 20.00 Uhr
Sonntag, 14. April 2019, 17.00 Uhr
Dorfmattsaal Rotkreuz

Luca Frischknecht Dirigent Brass Band
Matthias Kieffer Dirigent Junior Band
Pascal Koch Ansage 

Essen vor Konzertbeginn: Samstag ab 18.30 Uhr

MUSIKGESELLSCHAFT RISCH-ROTKREUZ | BRASS BAND



WIEDER HÖREN, WIE ES WIRKLICH 
WIR BRINGEN DIE FREUDE DES HÖRENS ZURÜCK ! 
 
 
 

 
 
 
                                     

                                                                     SEHEN VERBINDET MIT DEN DINGEN –                                                      
                              HÖREN VERBINDET MIT DEN MENSCHEN. 

                                                 
                                                                            Schützen Sie Ihr Gehör mit einem                
                                                                              Gehörschutz für: 
                                                                                              ⚫ Musiker   ⚫ Jäger   ⚫ Schlafen  
                                                                                              ⚫ Kinderschutz (Peltor)  ⚫ Schwimmen 
                                                                                              ⚫ Handwerker  ⚫ Industriebetriebe 
                  Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie.                  ⚫ Motorradfahrer 
                                                                  

 
 

DAS DIREKTE OHR ZU UNS – 041 790 95 50 - Luzernerstrasse 11- 6343 Rotkreuz 
DAS DIREKTE OHR ZU UNS – 041 790 95 50 - Luzernerstrasse 11- 6343 Rotkreuz 

Testen Sie Ihr Gehör  
bei uns, mit einem 

kostenlosen Hörtest ! 
 

 

PERSÖNLICH ⚫ KOMPETENT ⚫ ERFAHREN 
_____________________________________________________________________________________________________________ 

 

DAS DIREKTE OHR ZU UNS – 041 790 95 50 - Luzernerstrasse 11- 6343 Rotkreuz 
 
 
 
 
 

Hier könnte Ihr Inserat stehen!
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

Redaktion Jahreszeitung, Fabian Aregger: sponsoring@mgrr.ch
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20 JAHRE AKTIVMITGLIEDSCHAFT

Eliane Fuchs
Zu 20 Jahren Aktivmitgliedschaft in der mgrr gratulieren wir 
Eliane herzlich. Nachdem Eliane ihre ersten musikalischen Er-
fahrungen in der Junior Band sammelte, ist sie seit 2004 als 
Backrow-Cornetistin in der Brass Band mit dabei. Nebst ihrer 
musikalischen Tätigkeit ist die gelernte Pflegefachfrau HF an 
der Chilbi Buonas für das Wohl unserer Gäste besorgt.

Wir wünschen dir noch viele tolle musikalische Momente in 
der mgrr und danken dir für deine musikalische und kamerad-
schaftliche Treue.

Christa Bossard
Christa machte ihre musikalische Erfahrung in der mgrr von 
1999-2000 in der Brass Band und danach nahm sie es etwas 
ruhiger und spielt bis heute als Backrow-Cornetistin in der 
Senior Band. Sie war im Jahr 2000 in der Fahnenkommission 
für die Vereinsfahne, welche immer noch aktuell bei unseren 
Anlässen zu sehen ist. Neben der Musik ist Christa‘s zweite 
Leidenschaft der Schwingsport. Sie gehört zu den ca. 130 ak-
tiven Schwingerinnen im Frauenschwingsport.

Liebe Christa, zu 20 Jahren Aktivmitgliedschaft gratuliert dir 
die mgrr herzlich und wir hoffen auf weitere tolle Momente 
mit dir in unserem Verein.

Jürg Wenger
Ebenfalls für 20 Jahre Treue in der mgrr möchten wir Jürg 
herzlich gratulieren. Seit 1999 spielt er in der Senior Band, 
anfangs als Euphonist und aktuell als Baritonist. Neben sei-
nem musikalischen Talent ist Jürg in der Metzgerei Berchtold 
bestens bekannt. Von seiner Erfahrung in dieser Branche 
konnte die mgrr schon sehr viel profitieren, sei es in der Kü-
che an unseren Jahreskonzerten oder als Grillchef an der Chil-
bi Buonas.

Lieber Jürg, für deinen unermüdlichen Einsatz für die mgrr 
bedanken wir uns von Herzen. Wir wünschen dir weiter viel 
Freude in unserem Verein und für die Zukunft beste Gesund-
heit.



Als Raiffeisen-Mitglied besuchen Sie über 
1‘000 Konzerte und Events zu attraktiven Preisen.

raiffeisen.ch/konzerte

100 % Begeisterung 
mit bis zu 50 % Rabatt.

Immer da, wo Zahlen sind.

Konzerte – Musicals 

Rock & Pop – Zirkus

Shows – Comedy – Festivals

«Wie die Musikgesellschaft  Risch-Rotkreuz streben auch wir nach Höchst-leistungen»

Anton Bachmann AG
Buonaserstrasse 32, 6343 Rotkreuz, Tel. 041 798 30 30, www.abachmannag.ch

• HEIZUNG
• LECKORTUNG

• TROCKNUNG
• MESSTECHNIK

• METALLBAU

• SANITÄR

Tel. 041 790 11 44 | info@rosengarten-zg.ch
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WIR GRATULIEREN...

… zum Jubiläum:
Knüsel Beat für 40 Jahre Aktivmitgliedschaft in der mgrr; Hunziker Hans Ulrich für 30 Jahre 
Aktivmitgliedschaft in der mgrr; Bossard Christa für 20 Jahre Aktivmitgliedschaft in der mgrr 
und zum Aktivehrenmitglied der mgrr; Fuchs Eliane für 20 Jahre Aktivmitgliedschaft in der mgrr 
und zum Aktivehrenmitglied der mgrr; Wenger Jürg für 20 Jahre Aktivmitgliedschaft in der 
mgrr und zum Aktivehrenmitglied der mgrr

… für 10 Jahre mgrr:
Stocker Rahel, Aregger Fabian, Züst Rolf

… zur Geburt von:
Isabel, Patrick und Celine Zemp, Drillinge von Amber und Marcel Zemp-Kilgore am 
7. März 2018

… unseren Ehrenmitgliedern zum Geburtstag:
Dr. Scherrer Anton, zum 94. Geburtstag am 03.11.2019; Barmettler Rudolf, zum 89. Geburts-
tag am 25.01.2019; Brunner Josef, zum 89. Geburtstag am 01.11.2019; Gisler Hans, zum 88. 
Geburtstag am 26.10.2019; Riegger Annelies, zum 86. Geburtstag am 17.07.2019; Bossard 
Josef, zum 86. Geburtstag am 29.10.2019; Haab Karl, zum 86. Geburtstag, am 08.02.2019; 
Bossard Clara, zum 84. Geburtstag am 29.08.2019; Wismer-Dönni Josef, zum 83. Geburtstag 
am 15.12.2019; Balzli Samuel, zum 82. Geburtstag am 15.01.2019; Stuber Karl, zum 81. Ge-
burtstag am 10.03.2019; Schwerzmann Hedi, zum 80. Geburtstag am 25.05.2019; Hediger 
Richard, zum 75. Geburtstag am 08.07.2019; Haab-Staub Margrit, zum 70. Geburtstag am 
29.01.2019; Wismer-Amgwerd Ruth, zum 70. Geburtstag am 02.05.2019; Anderhub Peter, 
zum 65. Geburtstag am 06.03.2019

… unseren Aktivmitgliedern zum Geburtstag:
Berger Wilfried, zum 70. Geburtstag am 27.03.2019; Knüsel Alois, zum 65. Geburtstag am 
07.01.2019; Matter Bernhard, zum 65. Geburtstag am 07.11.2019; Emmenegger Heinz, zum 
60. Geburtstag am 27.07.2019; Da Rin Marcel, zum 50. Geburtstag am 05.02.2019; Gabriel 
Ruedi, zum 50. Geburtstag am 04.09.2019; Bossard Christa, zum 40. Geburtstag am 
12.03.2019; Rehm Stefan, zum 40. Geburtstag am 06.04.2019; Balmer Martina, zum 30. Ge-
burtstag am 30.12.2019; Hottiger Reto, zum 30. Geburtstag am 13.03.2019; Knüsel Joel, zum 
20. Geburtstag am 24.03.2019; Ruckli Nadia, zum 20. Geburtstag am 11.05.2019; Koch Mar-
co, zum 20. Geburtstag am 22.06.2019

WIR BEDAUERN…

… den Hinschied von unserem Ehrenmitglied Schriber-Furrer Josef, von unserem Ehrenmitglied 
Schwerzmann-Perren Josef und von Galliker-Krummenacher Marie
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AGENDA

Konzert am Dorfmärt 

Senior Band 

Samstag, 6. April um 10.00 Uhr am Dorfmärt, 

Rotkreuz

Jahreskonzert

Brass Band und Junior Band

Samstag, 13. April um 20.00 Uhr und Sonntag, 

14. April um 17.00 Uhr im Dorfmattsaal, 

Rotkreuz

Weisser Sonntag

Sonntag, 28. April in Rotkreuz

Muttertagsgottesdienst

Junior Band

Sonntag, 12. Mai um 10.15 Uhr in der Kirche 

Rotkreuz

Pavillonkonzert Luzern

Senior Band 

Freitag, 17. Mai um 20.15 Uhr in Luzern

Pavillonkonzert Weggis 

Senior Band 

Mittwoch, 22. Mai um 20.15 Uhr in Weggis 

Vorbereitungskonzert mit dem MVR

Brass Band und Junior Band

Freitag, 24. Mai um 19.30 Uhr im Dorfmattsaal

Luzerner Jugendmusikfest

Junior Band 

Samstag, 25. Mai in Altishofen

Innerschweizer Musikfest

Brass Band

Freitag, 14. Juni bis Sonntag, 16. Juni in 

Hergiswil

Fronleichnam 

Donnerstag, 20. Juni in Risch

Open Air

Sonntag, 23. Juni um 18.00 Uhr auf dem 

Dorfmattplatz, Rotkreuz 

Chilbi Buonas

Freitag, 2. August bis Sonntag, 4. August in den 

Zweiern, Buonas

Frühschoppenkonzert Chilbi Buonas

Senior Band 

Sonntag, 4. August um 11.30 Uhr an der Chilbi 

Buonas in den Zweiern, Buonas 

Eidgenössisches Schwingfest

Brass Band 

Samstag, 24. August in Zug

Chilbi Rotkreuz

Brass Band 

Sonntag, 29. September in Rotkreuz

Erntedankfest 

Senior Band 

Sonntag, 6. Oktober um 10.30 Uhr in der Kirche 

Risch

MusigBrunch

Senior Band

Sonntag, 3. November um 9.30 Uhr im 

Dorfmattsaal, Rotkreuz 

Schweizerischer Brass Band Wettbewerb 

Brass Band 

Samstag, 23. November und Sonntag,

24. November in Montreux
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WUSSTEN SIE SCHON, DASS…

… über 9 Mitglieder der mgrr in der Linden-
matt wohnen? So hatte anlässlich des Lin-
denmatt-Quartierfests die neu gegründete 
„LindenBrass“ ihren ersten Auftritt. Die Band 
besteht aus mgrr Musikantinnen und Musi-
kanten sowie zwei mgrr-Familienmitgliedern.

… unser dipl. Ingenieur Ruedi den Beruf ge-
wechselt hat und nicht mehr bei Siemens ar-
beitet? Er hat in der Probe verkündet, dass er 
jetzt Käser sei… oder etwa doch nicht?

… an Chrigi’s Es-Cornet gefühlte 30 Sekun-
den vor dem Auftritt im Auditorium Stravins-
ky eine Schraube brach? Zum Glück befand 
sich der Instrumenten-Stand auf der gleichen 
Etage wie die Bühne und somit war der Weg 
zu einer neuen Schraube kurz. 

… Sämi sich schon riesig auf seinen neuen 
Spencer freute und sich daher am Samstag, 
8. Dezember auf den Weg zu Marcon nach 
Küssnacht am Rigi machte? Was für ein Fei-
ertag ist der 8. Dezember schon wieder?

chilbi 
buonas am

 zu
ge

rs
eeFr., 2. August

Sa., 3. August
So., 4. August
in den Zweiern

www.chilbibuonas.ch

Adventskonzert

Brass Band

Sonntag, 8. Dezember um 17.00 Uhr in der 

katholischen Kirche, Rotkreuz 

Musigabig der Musikgesellschaft 

Immensee

Junior Band

Freitag, 13. und Samstag, 14. Dezember

Musikantengedächtnis

Samstag, 14. Dezember um 18.15 Uhr in der 

Kirche Risch



Brauerei Baar AG
Langgasse 41, 6340 Baar
brauereibaar.ch
    facebook.com/BrauereiBaar

Ein Schluck Heimat.
Seit 1862.



Osterhasen aus feinster CouvertureOsterhasen aus feinster Couverture

Baar • Rotkreuz • Zug www.zugerbeck.ch Telefon 041 760 31 31

Osterhasen aus feinster Couverture

Bäckerei • Konditorei • Confiserie • Café

HOTZ      RUST

Knüsel Treuhand Immobilien AG
Birkenstrasse 11, 6343 Rotkreuz
Telefon 041 798 20 00, www.kthi.ch

M I T  F R E U D E
gemeinsam neue Töne anschlagen.



Garage Wismer AG
Chamerstrasse 2, 6343 Rotkreuz
Tel. 041 790 11 21, www.garagewismer.ch

Ob auf der Strasse oder im Gelände: Der Audi Q3 ist ein echter Weggefährte, der nicht nur mit seiner 
Onroad- und Offroad-Agilität und seiner Designsprache begeistert. Er zeigt seine Stärken auch innen, wo 
das digitale Interieur in Kombination mit einem grosszügigen Raumangebot – dank verschiebbarer 
Rückbank und einem Kofferraum mit viel Platz – für ein einzigartiges Fahrerlebnis sorgt. So gross kann 
kompakt sein. Der neue Audi Q3. Its happening.

Jetzt bei uns live erleben


